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Schloss Wildeck bot Kulisse für 
"italienische Operngala"

Etwa 260 Freunde klassischer
Opernmusik kamen am 25. Juli
zum Schloss Wildeck, um  im
Innenhof eine "italienische
Operngala" zu genießen.

Der Wettergott meinte es dieses
Mal gut und so konnte das
musikalische Spektakel mit dem
Chor und Solisten des Eduard-
von-Winterstein-Theaters Anna-
berg-Buchholz, dem Sinfo-
niechor Dresden und der
Sing-akademie Chemnitz zur
Freude aller stattfinden. Die
dargebotenen beliebten und
bekannten Arien aus Werken von
Puccini und Verdi fanden
begeisterte Zuhörer, die mit lang
anhal-tendem Beifall die Küns-
tler noch zu einer Zugabe
animierten. 

Unser Schloss bot mit seiner Kulisse den rechten Rahmen für einen
genussvollen Abend. Viele Gäste, die sogar zum Teil aus Nachbarkreisen
angereist waren, wünschten sich sicher eine Wiederholung zu
gegebener Zeit.

Steffen Haupt
Schloss Wildeck

Lounyer „Sommerlocken“ - Besuch am 15.08. 

Es ist schon zur Tradition geworden, dass ein Reisebus von Zschopau
zum Sommerfest nach Louny fährt. Auch in diesem Jahr sind wieder
Mitglieder von Vereinen dabei gewesen. Nach dem herzlichen Empfang
mit Mittagessen hatte die Zschopauer Band „Seven Bridges Road“ einen
Auftritt auf einer der 3 Bühnen der Stadt. Großes Spektakel bot sich am
Fluss Ohre. Dort fand das Rennen der Drachenschiffe statt. 

Märchennacht im Schloss Wildeck

Hallo Kinder, na ihr habt
was verpasst. Wenn
nicht, wart ihr bestimmt
mit mir zur Märchennacht
im Schloss Wildeck. Jetzt
überlegt ihr bestimmt, wer
ich bin und ob ihr mich
gesehen habt. Ich hab
euch auf jeden Fall
gesehen, denn ich bin
Spuki das Schlossge-
spenst und ich habe
jeden eurer Schritte
überwacht und euch auch
noch einen Streich
gespielt, dass war lustig

ha, ha, ha...... Ganz schön clever von mir, euch den Schlüssel zu klauen.
Hätte fast geklappt, dass ihr alle auf der Parkbank hättet schlafen
müssen. Aber ich bin ja kein Unhold und ihr habt euch ja in meinem Haus
ganz gut benommen. Außerdem hatte ich durch euch die Gelegenheit,
den alten Stülpner mal wieder zu sehen. Dass der mich mit seiner
Büchse gleich aus dem Fenster ballern wollte, fand ich allerdings nicht
so lustig. Doch da werde ich mal einen Nachtausflug nach Scharfenstein
machen und dem das heimzahlen. Der soll sich noch wundern. 
Als ich bei der Märchenoma an der Tür gelauscht habe, hätte ich fast das
Spuken vergessen, das war ja soooooooooo schön. Außerdem haben
mir eure Laternen sehr gut gefallen, die ihr gebastelt habt. Ein Glück, das
einige von euch schon ganz schön vergesslich sind, nun hab ich die.
Oder habt ihr die vielleicht extra für mich stehen lassen, als kleines
Dankeschön? Ach so, ich hab auch noch euren restlichen Zaubertrank
ausgetrunken. Was war denn da drin? Ich hab doch danach wirklich
geglaubt, ich hätte in meinem Schloss nur liebe Kinder und die hätten bis
früh um vier Märchenfilme geschaut. Ein bisschen enttäuscht war ich ja,
dass ihr mich nicht zu eurem Mitternachtssnack eingeladen habt, aber
ich hab euch einfach die Reste geklaut und keiner hat`s gemerkt ha ha
ha..... 
Beim Märchenquiz habt ihr mich ganz schön enttäuscht. He, da kenn ich
ja mehr Märchen als ihr. Was lernt ihr eigentlich in der Schule?
Doch nun genug geschwafelt. Ich muss mich jetzt für die nächste Nacht
vorbereiten. Und denkt immer dran, auch wenn ihr mich nicht seht, ich
kann euch überall sehen. Das ist das Gute an Gespenstern.

Euer Spuki

20 Jahre Cityballett

Die große Gala zum 20. Geburtstag des Cityballetts Zschopau findet am
04.09.2009 in der Stadthalle in Marienberg statt. Der Einlass erfolgt ab
18:00 Uhr. Die Gestaltung des Programms erfolgt durch das Cityballett
und Laiendarsteller.

Voranzeige für den 19. Dezember 2009

An diesem Tag findet ab 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg das
große Jahresabschlusstreffen für alle aktiven und ehemaligen Mitglieder
des Cityballetts sowie die aktiven und ehemaligen Märchendarsteller
statt. 
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Sommercamp 2009

Boot fahren, zelten, Fußball spielen, baden, Volleyball spielen, Bergwerk
besuchen, Lagerfeuer, Nachtwanderung, Müllauto bedienen, Disco,
Knüppelteig backen, sportlichsten Campteilnehmer ermitteln,
Wissensquiz, singen, essen, wenig schlafen und noch vieles mehr
erlebten wir an vier abwechslungsreichen Tagen am Bootshaus in
Zschopau. Dazu sagen wir auch noch mal recht herzlichen Dank an den
Kanusportverein, dass wir das schöne Gelände nutzen durften.

Doch am besten ich
beginne von vorn mit
erzählen. 
Unser Sommercamp
stand dieses Jahr unter
dem Motto „Fairplay“.
Fairplay nicht nur im
sportlichen Bereich,
sondern auch im
Umgang mit dem
anderen Menschen und
der Natur. Dazu hatten
wir uns wortwörtlich
gesagt, die örtliche
Entsorgungsgesellschaft
und die Umweltbeauf-
tragte vom Landratsamt
mit ins Boot geholt. Wir
lernten nicht nur ein
Müllauto von innen
kennen und es zu
bedienen, sondern wir
erfuhren recht anschau-
lich wie wichtig es ist,
unseren täglich anfallen-
den Müll richtig zu sortie-

ren. Jetzt werdet ihr bestimmt sagen, das weiß doch jeder, denn wir
haben auch so gedacht, aber wir haben viel Neues dazu gelernt.

Super anstrengend (bei der Hitze) aber spannend waren unser
Fußballturnier, unser Volleyballturnier und das Ermitteln des
sportlichsten Campteilnehmers. Beim Fußball- und beim
Volleyballturnier musste jede Mannschaft gegen jede spielen. Das zog
sich bei 10 Mannschaften über die ganzen Tage. Als sportlichster
Campteilnehmer musste man schnell Seilspringen, beim Tschoukball
gut fangen, Sackhüpfen, Geschick bei der Lochwand beweisen und ein
gutes Auge bei der Schlüsselwand haben. Und was soll ich sagen, den
1. Platz belegte natürlich ein Mädchen. 

Natürlich haben wir nicht nur gelernt und Sport getrieben. Wir sind ganz
entspannt auf der Zschopau gerudert, waren im Zschopauer Freibad
und in der sauberen Zschopau baden. Wir haben in der Nacht das
Zschopauer Bergwerk besichtigt und eine super rockige Disco im High
Point durchgeführt. Was mit 60 Kindern total viel Spaß gemacht hat. Als
Nachtwanderung ging es zurück zum Bootshaus. Also ihr seht, es war
uns nicht langweilig und es war schade, dass die 4 Tage sooooooo
schnell vorbei waren. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Martina Oehme

Nachwuchskicker beim Audi Cup 2009 in München

Für 20 Nachwuchskicker der E- und F-Junioren der SpG Krumhermers-
dorf/Zschopau/Börnichen und C-Junioren der SpG Zschopau/
Scharfenstein/Krumhermersdorf brachte der 29.07.2009 ein ganz
besonderes Erlebnis. Auf dem Programm stand ein Besuch der
Münchener Allianz-Arena zum Audi Cup 2009.
Gemeinsam mit Eltern und weiteren Vereinsmitgliedern bestaunten die
jungen Kicker Stars aus 4 internationalen Spitzenmannschaften.
Die Ehre gaben sich CA Boca Juniors Buenos Aires, der AC Milan,
Manchester United und natürlich der deutsche Rekordmeister FC
Bayern München.

Zu bestaunen waren u.a. Riquelme, Rooney, Giggs, Ferdinand, Brown,
Nesta, Pirlo, Zambrotta, Gattuso, Ronaldinho, van Bommel, Schwein-
steiger, Gomez, Lahm u.v.m.
Durch einen 4:1 Sieg über Milan zogen die Bayern dann auch ins Finale
ein und gewannen den Audi Cup 2009 gegen ManU.
Trotz eines anstrengenden und langen Tages waren unsere jungen
Fußballer/innen hellauf begeistert. Das freute insbesondere Ideengeber
und Mitorganisator Ralf Schneider, bei welchem sich alle nochmals
herzlich bedanken möchten. Besonderer Dank auch an die Sponsoren,
welche durch ihr Engagement diese Fahrt maßgeblich ermöglichten:
Baugeschäft Mike Georgi; Breitex - Inh. Johannes Breitfeld; Trockenbau
Ronny Schettler; Deutuna Finanzplanung GmbH; Thomas Hunger;
Malerbetrieb Lohr, Inh. Mario Uhlig; RM Bau- und Montageservice
Roberto Musch; Metallbau und Schweißerei Andreas Volkmann;
Fahrzeugservice Andre Gierschner. Nicht zuletzt ganz herzlicher Dank
an die Busfahrer Steffen Brödner und Ingo Mehner von der Autobus
Sachsen GmbH, welche alle im schönen Reisebus wieder wohlbehalten
zu Hause ablieferten.
Wünschen wir unseren Nachwuchskickern für die anstehenden
Pflichtspiele viel Erfolg und weiterhin viel Freude am Fußballsport.

Die Fußballvereine FSV Krumhermersdorf und BSG Motor Zschopau
möchten auf diesem Wege nochmals alle fußballinteressierten Mädels
und Jungs ansprechen. Wer also Lust auf Fußball hat, melde sich bitte
bei den Ansprechpartnern in den Vereinen (Sportfrd. Steffen Richter in
Krumhermersdorf unter 03725/81620 oder Sportfrd. Olaf Mehnert in
Zschopau unter 03725/6514) oder kommt am besten gleich mal selbst
vorbei, denn auf den Sportanlagen ist in der Regel immer ein
Ansprechpartner da.

Die Übungsleiter in den gemeinsam besetzten Spielklassen freuen sich
auf Mädels und Jungs mit Interesse am Fußballsport.

i.A. Sportfrd. Andre Richter
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Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun hat sich doch noch so etwas wie Sommer
eingestellt und wir drücken ganz fest die
Daumen, dass unser 15. Schloss- und
Schützenfest gemeinsam mit dem 11. Treffen
Sächsischer Schützenvereine von gutem
Wetter begleitet wird. Damit sich unser
Zschopau im schönsten Glanz präsentieren
kann, bitte ich Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, sorgen wir doch gemeinsam für eine
saubere und geschmückte Stadt und bieten
damit unseren Gästen ein unvergessliches
Ambiente.

Rechtzeitig zum Fest erstrahlt unser "Dicker Heinrich" in neuem
Gewand und vervoll-ständigt damit das restaurierte Schloss-
ensemble. Nunmehr sind die äußeren Bau-arbeiten am Schloss
Wildeck abgeschlossen und wir können uns in den nächsten Jahren
noch auf Details im Inneren konzentrieren. 
Wichtig ist auch, dass nun konsequent an die touristische
Vermarktung dieser historischen Sehenswürdigkeit gegangen wird. 
Der Ausbau der Beethovenstraße im 1. Bauabschnitt schreitet
ebenfalls gut voran. Auch die Arbeiten am Pfiffikus sind weithin zu
sehen. 
Die nächsten Vergaben von Baumaßnahmen stehen in den
kommenden Wochen an.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zum Sommerfest in unserer Partnerstadt Louny war wieder eine
Zschopauer Delegation vertreten und hat sich unter das bunte
Treiben gemischt. Auch das dortige Stadtfest entwickelt sich zu
einer guten Tradition und setzt jedes Jahr neue Höhepunkte. Ich
freue mich schon, zum Schloss- und Schützenfest auch eine
Abordnung von Bürgern aus Louny begrüßen zu dürfen.
Am 15. August feierte die Zschopauer Firma Z&V Bauart ihr 10-
jähriges Jubiläum. Dieses Unternehmen hat unter ihren
Geschäftsführern Ingolf Zinner und Enrico Voigt eine sehr gute
Entwicklung genommen und sich fest am Markt etabliert. Zum
Geburtstag die herzlichste Gratulation verbunden mit dem Wunsch
auf eine weitere stabile Entwicklung und immer zufriedene Kunden!

Ich lade Sie nun alle ganz herzlich zu unserem diesjährigen Schloss-
und Schützenfest mit seinen vielen Ereignissen ein. Ich hoffe, wir
sehen uns.
Vergessen Sie bitte nicht, trotz aller Feierlichkeiten, am Sonntag,
dem 30. August, zur Landtagswahl zu gehen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann,
Oberbürgermeister

1: Handgemaltes Bild
eines historischen
Siedlungshauses 

2: Luftaufnahme
Siedlung von früher 

3: Die Siedlung zum
Siedlungsfest 2004

Geschichte der Zschopauer DKW/MZ-Siedlung:

Vom 18. - 20. September 2009 feiert der
Zschopenberg anlässlich „80 Jahre DKW/MZ-
Siedlung“ ein Wohngebietsfest. Die Geschichte
der Siedlung selbst geht auf das im Dischautal
liegende ehemalige DKW-Werk zurück.
Aufgrund von über 2300 Mitarbeitern im Jahre
1928, diese fertigten im selben Jahr stolze
43316 Motorräder, knapper werdenden
Wohnraum und unzureichender Fahrtmöglich-
keiten für auswärtige Angestellte suchte man
gemeinsam mit der Stadtverwaltung nach
Lösungsmöglichkeiten. Im Juli 1928 fassen die
Stadtverordneten einen einstimmigen
Beschluss zur Errichtung von 60 so genannten
„Industriearbeiterwohnungen“ auf dem
Gelände am Zschopauer „Zschopenberg“ zu.
Am 16. November 1929 erhalten die Siedler die
Sicherungsscheine für ihre Siedlungshäuser -
das Jahr zählt als Geburtsstunde der Siedlung.
Auch damals gab es schon Wirtschaftskrisen,
viele Siedler erhielten ihren Entlassungsschein
bei DKW. Um die durch den Hausbau
notwendigen Kredite weiter zurückzahlen zu
können, suchte man nach einem „Nebenein-
kommen“. Die Aufnahme von Untermietern,
auch als "Logieleute" bezeichnet, half in der
Not.1929 wurde als erstes Kind in der Siedlung
Hans Meister, Sohn des Siedlers Otto Meister,
geboren - mit Norbert Meister wohnt noch
heute ein Nachfahre in der Siedlung. Viele
Siedler bzw. deren Söhne mussten in den 2.
Weltkrieg ziehen, mehr als zehn von ihnen
starben an den Fronten, viele kehrten verwun-

det aus dem Krieg zurück oder kamen erst
nach Jahren aus der Gefangenschaft heim. Am
16. Februar 1945 wurde in Zschopau Luftalarm
ausgelöst. Nach Mitternacht fielen Bomben,
eine Luftmine schlug unmittelbar neben dem
"Ledigenheim" ein. Sieben Tote und mehrere
stark beschädigte Siedlungshäuser waren zu
beklagen. 

Nach dem Krieg erfolgte eine starke Belegung
der Siedlungshäuser durch die Aufnahme von
Ausgebombten und Umsiedlern, dem Einzug
einer zweiten Familie, vor allem von inzwischen
verheirateten Kindern, die auf Grund der
Wohnungsnot keine andere Wohnung
erhielten. Durch die zahlreichen Neubauten im
gesamten Zschopauer Raum entspannte sich
in den 60er Jahren auch die Lage DKW/MZ-
Siedler. Der Wohnbezirk 5, zu dem die Siedlung
zu DDR-Zeiten gehörte, initiierte viele
Maßnahmen und Festlichkeiten selbst. Dies
geschah oft unter der Leitung der jeweiligen
Wohnbezirksvorsitzenden, zu denen Walter
Heydenreich, Erich Vogel und Heinz Zinner
gehörten. Verschiedene Wohnbezirksfeste, die
aller fünf Jahre stattfanden, prägten das
kulturelle und gesellige Leben der
Siedlungsbewohner. Eine Vielzahl individueller
und gemeinsamer Leistungen führte zur
schrittweisen Verbesserung des Lebens- und
Wohnniveaus der Siedlungsbewohner, so
wurden im Laufe der Zeit Garagen und
Vorhäuschen gebaut, Dächer mit Preolit-

Schindeln erneuert, der Einbau von Bädern und
Zentralheizungen erfolgte - und: Das
Westfernsehen hielt Einzug. Mit dem Bau des
Feierabend- und Pflegeheimes (dem heutigen
Seniorenzentrum), der Wohnblocks für den
„Stadtblick“ und der Schule (heute
Grundschule „Am Zschopenberg“) tat sich
auch im Umfeld einiges. 
Am 30. Oktober 1980 verstirbt im Alter von 100
Jahren 8 Monaten und 47 Tagen die auf dem
Akazienweg wohnende Siedlungslegende Max
Mehlhorn. 1989 fand das letzte Siedlungsfest
vor der politischen Wende statt. Der Bau der
neuen B 174, die Einstellung des Motorradbaus
im alten MZ-Werk und die Schließung der
Gaststätte „Stern“ brachten nicht nur Freude
mit sich. 

Ein zunächst belangloser Plausch unter dem
Motto „Wir könnten doch mal.“ beim
Hexenfeuer 2003 gilt als Wiedergeburt des
Siedlungsfestes. Eine Gruppe Ehrenamtlicher
stellte dann 2004, die Siedlung beging ihren 75.
Geburtstag, ein von Erfolg gekröntes Fest auf
die Beine. Mit der Neuauflage in diesem Jahr
knüpfen die Organisatoren an diese schöne
Tradition an und laden alle Leute unter dem
Motto „Der Zschopenberg feiert“ dazu herzlich
ein.

(Programm siehe auf Seite 12)

Olaf Wirth
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Bekanntmachungen

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Zschopau -
die Wahlbezirke der Stadt Zschopau wird in der Zeit vom 07.
September bis 11. September 2009 während der allgemeinen
Öffnungszeiten 

Montag von 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 16:00 Uhr

Ort der Einsichtnahme:  Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro,
Altmarkt 2, 09405 Zschopau

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden
Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 07.09.2009 bis zum 11.09.2009 Einspruch
einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten spätestens bis zum 06.09.2009 eine Wahlbenachrich-
tigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 

165 - Erzgebirgskreis I

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises

oder  durch Briefwahl  teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung bis zum 06.09.2009 oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung bis zum 11.09.2009 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 25.09.2009, 18:00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax,
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr,
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage
bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post
AG unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Zschopau, 26.08.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von

Wahlscheinen für die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag am 27. September 2009
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Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Zschopau

1. Am Sonntag, dem 27. September 2009, findet die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Abgrenzung der Wahlbezirke Lage des Wahlraumes

501 siehe Wahlbenachrichtigung Gymnasium Zschopau, Gartenstr. 5, barrierefrei
502 siehe Wahlbenachrichtigung Kita „Pfiffikus“, Waldkirchener Str. 19 a, barrierefrei
503 siehe Wahlbenachrichtigung Agentur für Arbeit, R.-Breitscheid-Str. 55, barrierefrei
504 siehe Wahlbenachrichtigung Grundschule „Am Zschopenberg“, Alte Marienberger Str. 25, barrierefrei
505 siehe Wahlbenachrichtigung Altersgerechter Wohnblock, Launer Ring 6, nicht barrierefrei
506 siehe Wahlbenachrichtigung Mittelschule „August Bebel“, Neckarsulmer Ring 17, nicht barrierefrei
507 gesamter OT Krumhermersdorf ehem. Grundschule Krumhermersdorf - Schulstr. 1, nicht barrierefrei

Des Weiteren wird ein Briefwahlvorstand gebildet.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
06. September 2009 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses
um 18:00 Uhr im Neuen Rathaus, Beratungsraum, Altmarkt 2,
09405 Zschopau zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das 
Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig

kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Zschopau, den 26.08.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Tagung für Waldbesitzer am 25. September in 08144 Voigtsgrün
Der Sächsische Waldbesitzerverband e. V. vertritt die Interessen privater, körperschaftlicher und kirchlicher Waldbesitzer im Freistaat Sachsen. Dabei
verfolgt der Verband selbst keine wirtschaftlichen Ziele. Ein wichtiger Teil der Verbandsarbeit ist die Information der Waldbesitzer zu aktuellen
Themen rund um die Forstwirtschaft. Dafür gibt der Verband z. B. das Magazin „Der Sächsische Waldbesitzer“ viermal jährlich heraus. Dieses ist für
Verbandsmitglieder kostenlos.
Zur Information der Waldbesitzer und aller am Wald Interessierten speziell in Westsachsen und im Vogtland findet am Freitag, 25. September 2009,
im Gasthof Voigtsgrün, Lengenfelder Straße 4, 08144 Voigtsgrün eine Regionaltagung statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. Themen sind unter anderem die
Entwicklung des Holzmarktes in Sachsen und die Wertermittlung von Waldbeständen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Das
vollständige Programm können Sie auf der Internetseite des Verbandes unter www.waldbesitzerverband.de abrufen. Für weitere Rückfragen steht
Ihnen die Geschäftsstelle des Waldbesitzerverbandes unter 035203-39820 oder per Email unter wbv.sachsen@gmail.com zur Verfügung.

Dr. Christof Oldenburg, Geschäftsführer Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.
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40. Hallenhandballturnier um den
Pokal der Großen Kreisstadt Zschopau

Nach dem gelungenen Fest „60 Jahre Handball in Zschopau“ steht nun
ein weiterer Höhepunkt im Zschopauer Handballsport bevor. Am 05.09.
2009 findet das 40. Männerhandballturnier um den Pokal der Großen
Kreisstadt Zschopau in der Turnhalle des Berufsschulzentrums
Zschopau/Nord statt. Es ist schon eine beachtliche Leistung, die die
Handballerinnen und Handballer des TSV Zschopau vollbringen, wenn
man jedes Jahr im Herbst so ein Turnier veranstaltet und das nun schon
zum 40. Mal. Spielte man in den Anfangsjahren noch um einen
Wanderpokal, da es zu jener Zeit nicht einfach war, einen neuen Pokal zu
organisieren, so wird in der jüngeren Vergangenheit jedes Jahr um eine
neue Trophäe gespielt. Den ersten, sehr begehrten gläsernen
Wanderpokal, konnten sich die Zschopauer Handballer nach dem dritten
Gewinn für immer in ihre Vitrine stellen. Er war beispielsweise bei der
diesjährigen Festveranstaltung erneut ein Anziehungspunkt, zu dem es
viele „Handballgeschichten“ zu erzählen gab.
Bei der Organisation und Durchführung unseres Turniers mussten in den
vier Jahrzehnten einige Höhen und Tiefen überwunden werden. So
haben in manchen Jahren nur 5 Mannschaften am Turnier teilgenommen
und man musste die Ursachen dafür finden und beseitigen. Mit
Terminverschiebungen und attraktiven Gegnern und Preisen ist es uns
gelungen, das Turnier im Handballkalender als Vorbereitungsturnier auf
die neue Spielsaison fest zu etablieren.
Für das 40. Pokalturnier haben 8 Mannschaften ihre Teilnahme
zugesagt. Damit ist das Turnier voll besetzt. Es wird in 2 Staffeln zu je 4
Teams gespielt. Die Spielzeit beträgt 1x 20 Minuten und die Staffelersten
bestreiten dann das Endspiel.
Das diesjährige Turnier beginnt um 11:30 Uhr mit den Vorrundenspielen
und gegen 16:15 Uhr finden die Platzierungsspiele statt. Das Finale wird
gegen 17:45 Uhr angepfiffen.

Zu den Teilnehmern gehören 2009:
SV Chemnitz-Harthau Bezirksliga Chemnitz
SV Rotation Weißenborn 1. Bezirksklasse Chemnitz (Aufsteiger)
TSV Zschopau 1. Bezirksklasse Chemnitz
ZHC Grubenlampe Zwickau II 2. Bezirksklasse Chemnitz
TSV 1875 Pockau 2. Bezirksklasse Chemnitz
SV Sachsenring Hohenst.-E. 2. Bezirksklasse Chemnitz
SG Rotation Borstendorf Kreisliga
TSV 1865 Burkhardtsdorf Kreisliga

Hoffen wir, dass auch dieses Jubiläumsturnier durch spannende und
faire Spiele eine Werbung für den Handballsport in Zschopau wird.
Vielleicht gelingt es, den Männern des TSV Zschopau das 40.
Pokalturnier als Sieger zu beenden. Die Abteilung Handball des TSV
Zschopau würde sich freuen, wenn viele Zuschauer das Turnier
besuchen und unsere Mannschaft tatkräftig unterstützen.
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer wird während des
Turniers in der Turnhalle gesorgt.

Mit sportlichen Grüßen
TSV Zschopau/Abt. Handball

25 Jahre August-Bebel-Schule
Genehmigung der Gemeinschaftsschule - 

schönstes Geburtstagsgeschenk

Bereits die zurückliegenden Jahre waren von dem Bestreben der Lehrer
und Schüler geprägt, der Mittelschule ihr eigenes unverwechselbares
Profil zu geben. Immer wieder machte die Schule von sich reden, sei es
durch die Teilnahme am Modellversuch WTH, die 15 m hohe
Kletterwand, die Auftritte der Theater AG zu den Schultheaterwochen in
Chemnitz, 1. bis 3. Preis beim Fremdsprachenwettbewerb, durch das
ehrenamtliche Engagement des Schülerarbeitskreises der Äthiopienhilfe
oder durch prominente Gäste.
Aus der Polytechnischen Oberschule wurden nach der Wende eine
Grund- und eine Mittelschule. Nun geht die Mittelschule ihren Weg als
Gemeinschaftsschule weiter. Das pädagogische Konzept hat nicht nur
das Kultusministerium überzeugt sondern ganz offensichtlich auch die
Schüler und Eltern der drei neuen 5. Klassen, die seit dem 10. August
2009 bei uns lernen. Ein schönes Geschenk zum Geburtstag aber
gleichzeitig auch Verpflichtung.
August Bebel, nach dem die Neubauschule im Norden Zschopaus
genannt wurde, sagte einmal: „Genies fallen nicht vom Himmel. Sie
müssen Gelegenheit zur Ausbildung und Entwicklung haben.“

Die Lehrer der August-Bebel-Gemeinschaftsschule stellen sich mit
großem Engagement der Herausforderung, ihren Schülern eben diese
Gelegenheit zu schaffen, damit jeder einzelne das für ihn maximale
erreichbare Bildungsziel realisieren kann.

Vom 09. - 12. September wird verdientermaßen gefeiert.

Für die Klassenstufen 8 - 10 beginnt das Fest bereits am Mittwoch-
nachmittag mit einer Aufführung des Stückes „Maria“ durch die Theater
AG.

Am Donnerstag führt ein gemeinsamer Wandertag alle Klassen ins
Gelenauer Freibad wo bei hoffentlich schönem Wetter gespielt, gelacht
und gegrillt wird.

Am Freitag ist für Chor, Schulband und Theater AG Probe angesagt und
auch der Schulleiter wird seine Rede noch einmal durch gehen.
Für alle anderen Schüler und Lehrer steht Sporttag auf dem Programm.
Der Festakt zum 25-jährigen Jubiläum findet am Freitag, 11.09.2009, um
17:00 Uhr in der Turnhalle der Schule statt.

Am Samstag haben die Ehemaligen von 16:00 - 18:00 Uhr Gelegenheit
ihre Schule in Augenschein zu nehmen.
Von Außen sieht man dem Plattenbau seine 25 Jahre sehr deutlich an,
aber innen ist die Einrichtung mit ihren hellen, freundlichen, bestens
ausgestatteten Räumen und modernster Computertechnik kaum wieder
zu erkennen.
Nur die alten Toiletten, deren Umbau seit vielen Jahren besprochen aber
leider bis heute noch nicht realisiert wurde, sind wie früher.
Es ist jedoch nur ein Gerücht, dass sie unter Denkmalschutz stehen!
Schlag 19:00 Uhr steigt dann im MZ das große Klassentreffen, zu dem
sich schon 350 ehemalige Bebelaner angemeldet haben.

Werte Einwohner von Zschopau und Umgebung,
unser diesjähriger Verkauf von Speise- und Futterkartoffeln,
sowie Futterrüben und Möhren erfolgt:

•am Freitag, dem 25.09.2009 und 02.10.2009
von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr

•am Sonnabend, dem 26.09.2009
von 8.00 bis 11.30 Uhr

in der unteren Lagerhalle am Getreidelager, Hauptstr. 53 -> Filialweg
in Weißbach.

Mit freundlichen Grüßen 
Agrargenossenschaft Weißbach eG • Hauptstr. 53 • Weißbach ·  Tel.03725/22412

Bitte Säcke mitbringen!
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Projektbüro „Demografie Zschopau”

Auf Einladung des Projektes „Demografie Zschopau“ trafen sich unter
Vorsitz des Zschopauer Oberbürgermeisters, Herrn Klaus Baumann, am
8. Juli Zschopauer Gewerbetreibende im Ratsaal des Alten Rathauses. 

Nach der Begrüßung durch den Oberbürgermeister stellte das
Projektbüro „Demografie Zschopau“ die auf dem Gebiet Wirtschaft in
der kommenden Zeit geplanten Aktionen vor. So sollen folgende
Aufgabenschwerpunkte hierzu umgesetzt werden: 
- Das wieder „In-Gang-Setzen“ des in den letzten Jahren ins Stocken

geratenen Dialoges zwischen Stadtverwaltung und Unternehmen
und dessen langfristige, kontinuierliche Fortführung. 

- Die Vermarktungsstrategie der Stadt als Wirtschaftsstandort den
aktuellen Erfordernissen anzupassen.

- Die Erstellung eines speziellen Internetportales für die Stadt im
Bereich Wirtschaft.

In der sich anschließenden Aussprache wurden verschiedene
Möglichkeiten einer besseren Vermarktung des Standortes Zschopau
angesprochen und diskutiert. 

Eine der Anregungen, die als erste Idee umgesetzt wird, ist es, das
diesjährige Schloss- und Schützenfest, in dessen Rahmen gleichzeitig
das Treffen Sächsischer Schützenvereine stattfindet, durch attraktive
Handelsangebote zu bereichern. 

So werden am Sonnabend, dem 29. August 2009 alle teilnehmenden
Geschäfte gemeinsam in der Zeit von 9:00 - 19:00 Uhr geöffnet haben
und sich mit eigenen Ideen den Gästen präsentieren. 

Mit der Koordinierung und Bewerbung dieser Aktion wurde von den
Anwesenden das Projektbüro „Demografie Zschopau“ beauftragt. 

Sozialer Kontaktdienst

Im Rahmen des Projektes „Demografie Zschopau“ hat seit dem
15.07.2009 in Zschopau, Altmarkt 8, eine soziale Kontaktdienststelle ihre
Arbeit aufgenommen. 

Den Anstoß zur Einrichtung dieser Stelle gab eine Beratung der
Arbeitsgruppe „Demografie Zschopau” in der soziale Belange erörtert
wurden. Infolgedessen regte der Oberbürgermeister, Herr Klaus
Baumann, die Einrichtung einer diesbezüglichen Stelle an und sagte ihr
seine Unterstützung zu. Träger dieses Projektes ist die Ländliche
Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e.V. im Auftrag des
Oberbürgermeisters. 

Der soziale Kontaktdienst soll künftig Hilfestellungen für allein lebende
Senioren, sozial schwache Alleinstehende und Angehörige von
Demenzkranken bieten.

Zielstellungen sind: 

- Beseitigung bzw. Verhinderung von Ausgrenzung, Isolation und
Depression älterer Bürger

- Verbesserung der Lebensqualität  älterer und vor allem allein
lebender Bürger

- Zur Teilnahme am gesellschaftlichen Leben zu animieren (Hobbys
wecken, Veranstaltungen besuchen, Spaziergänge)

- Aufzeigen von Möglichkeiten, damit diese älteren Menschen nicht
Opfer von Dieben und Betrügern werden

- Durch den Kontakt Senioren - Jugendliche sollen beide voneinander
lernen und sich somit besser verstehen und einander achten 

- Sozial schwachen Alleinstehenden die Teilnahme am öffentlichen
Leben wieder zu ermöglichen

Als erste Schritte wurden hierzu ein detaillierter Projektentwurf erstellt
und Kontakten zu Kooperationspartnern hergestellt. 

Ansprechpartner: Sozialer Kontaktdienst
Frau Elke Hultsch
Altmarkt 8
09405 Zschopau
Tel. 03725 / 342691
03725 / 342713

WIR BRAUCHEN EUCH

in Zusammenarbeit mit dem "Sozialen Kontaktdienst Zschopau" soll
in Zschopau eine Initiative PATENSCHAFT FÜR SENIOREN ins
Leben gerufen werden. 

Hierbei suchen zwei engagierte junge Frauen gleichgesinnte junge
Mitstreiter (14 bis 25 Jahre), die Freude am Umgang mit Menschen
haben, zuverlässig sind und über kommunikative Fähigkeiten
verfügen. Inhalt des Engagements soll es sein, älteren, allein
stehenden Senioren regelmäßig Gesellschaft zu leisten und kleine
Hilfestelungen im Alltag zu geben. 

Alle jungen Leute unserer Stadt, die das beim Projekt "Patenschaft
für Senioren" unterstützen wollen, melden sich bitte bei: 

Kristin Seifert Lisa Schmalenberg
0162 / 30 58 372 0173 / 81 36 231

Der Sächsische Landesbeauftragte
für die Unterlagen Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik

Bürgersprechstunde zu den 
SED - Unrechtsbereinigungsgesetzen 

des Sächsischen Landesbeauftragten für die Unterlagen des Staatsi-
cherheitsdienstes der ehemaligen DDR

am Montag, 07. September 2009
9:00 - 17:00 Uhr

in 09405 Zschopau
Altmarkt 2
Neues Rathaus, Sitzungszimmer, 1. Etage
(auch telefonische Rücksprachen unter Tel.:  03725/ 287-102 
während der Sprechzeiten möglich)

zu Fragen der Rehabilitierung von DDR-Unrecht.

Zur Minderung der Folgen von SED-Unrecht wurden durch den Deut-
schen Bundestag drei SED-Unrechtsbereinigungsgesetze beschlossen.
Sie beinhalten die strafrechtliche Rehabilitierung von politisch
motivierten Verurteilungen sowie die berufliche und verwaltungs-
rechtliche Rehabilitierung von in der DDR erlittenem Unrecht.

Ziel dieser Gesetze ist es, den Opfern einen Weg zu eröffnen, die
rechtsstaatswidrige Verurteilung aus dem Strafregister zu entfernen, sich
vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien, fortwirkendes
Unrecht aufzuheben und soziale Ausgleichsleistungen in Anspruch zu
nehmen.

Durch das Dritte Gesetz zur Verbesserung rehabilitierungsrechtlicher
Vorschriften für Opfer politischer Verfolgung in der ehemaligen DDR
wurden die bestehenden Gesetze u.a. gerade um eine Opferpension
ergänzt.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Anträge auf Akteneinsicht bei
der Bundesbeauftragten für die Stasiunterlagen ausgehändigt zu
bekommen.

Ansprechpartner:
Herr Rachowski, im Auftrag des Sächsischen Landesbeauftragten

IMPRESSUM:  
Verantwortlich für den amtlichen und sonstigen redaktionellen Teil: 
Stadtverwaltung Zschopau, Oberbürgermeister Klaus Baumann, 
Altmarkt 02, 09405 Zschopau, Tel.: 03725/2870;  
Redaktion: Ellen Brödner
Internetadresse: www.zschopau.de,  e-mail: stadtkurier@zschopau.de
Anzeigeneinkauf  / Gesamtherstellung: RIEDEL-Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf, Heinrich-Heine-Str. 13a,  Tel.: 03722/502000,  Fax: 03722/502001
e-mail: verlag@riedel-ohg.de 
Inhaber: Annemarie u. Reinhard Riedel . 
Verteilung: adresslos an alle frei zugängigen Haushalte im Amtsblattgebiet; 
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Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Herrn Dieter Haase
Frau Maria Herr
Herrn Werner Klemm
Herrn Lutz Kümmerling
Herrn Heinz Mütterlein
Frau Lieselotte Rothbarth
Frau Erika Uhlmann

71. Geburtstag
Herrn Manfred Böttcher
Frau Ingrid Fiedler
Frau Gisela Fritzsche
Frau Ursula Glöckner
Herrn Hans-Peter Gürtler
Herrn Günter Haase
Herrn Herbert Lauschke
Frau Irmgard Löschner
Frau Erdmute Neumerkel
Frau Gudrun Schreiber
Frau Gisela Wagener
Herrn Werner Weigelt
Frau Helga Zöllner

72. Geburtstag
Herrn Horst Gebhardt
Herrn Wolfgang Hoke
Frau Regina König
Frau Anita Preuß
Herrn Georg Schuster
Frau Gisela Uhlig
Herrn Erhard Wirth

73. Geburtstag
Herrn Helmut Dober
Herrn Andreas Feilin
Herrn Karl Groß
Herrn Oswald Jahnel
Frau Erika Lohse
Frau Ilse Lange
Frau Regina Seitenglanz

74. Geburtstag
Frau Lieselotte Clauß
Frau Maria Fiedler
Frau Irmgard Frenzel
Frau Eva John
Herrn Reiner Lange
Frau Christa Reinhold
Herrn Ronald Scherzer
Frau Ursula Stoll
Frau Ruth Vana

75. Geburtstag
Herrn Hellmut Bauer
Frau Gertraude Böhm
Frau Ilse Grunert
Herrn Dr. Peter Hammer
Frau Gisela Hänel
Herrn Gotthard Kahl
Frau Helga Kaiser
Frau Liane Kempte

Frau Gisela Melzer
Frau Ingrid Salevsky
Frau Thea Schilde
Frau Ursula Schüler
Herrn Manfred Schwarz
Frau Inge Staeck

76. Geburtstag
Herrn Manfred Haase
Herrn Gerhard Schellenberger
Herrn Helmut Siegel
Frau Gertrud Wagner
Herrn Harald Wagener

77. Geburtstag
Herrn Wolfgang Hofmann
Frau Sophie Oehme
Frau Hildegard Püschel
Herrn Werner Reuter
Herrn Rolf Rönnau
Frau Martha Schümann

78. Geburtstag
Frau Anneliese Fischer
Herrn Karl Guttzeit
Herrn Manfred Heinig
Herrn Werner König

79. Geburtstag
Frau Marianne Hänel
Frau Christa Heinrich
Frau Inge Hunger
Frau Gisela Kaiser
Herrn Reiner Marian
Herrn Manfred Messig
Herrn Jaromir Rizek
Frau Ingeborg Schubert
Frau Ingeburg Weber

80. Geburtstag
Herrn Gerhard Franze
Frau Gertraud Hiller
Frau Margot Ludwig
Frau Irene Maurus
Herrn Werner Oehme
Frau Ingeburg Rühlig
Herrn Rolf Schumann
Frau Renate Stephani

81. Geburtstag
Frau Margarete Drechsler
Frau Gerda Emmrich
Frau Helga Kunze

82. Geburtstag
Herrn Rudi Auge
Frau Elfriede Glöckner
Frau Ursula Göthel
Frau Hanna Mühlner
Frau Erika Richter
Frau Ruth Thiergen
Frau Irene Weber
Frau Erika Winkler

83. Geburtstag
Frau Irmgard Arnold
Frau Luzie Beyer
Herrn Horst Orgis
Herrn Gerhard Schubert

84. Geburtstag
Herrn Herbert Beyer
Frau Annelies Bonitz
Frau Magdalena Göbel
Frau Ingeburg Hofmann
Frau Herta Lindner

85. Geburtstag
Frau Elfriede Opitz
Frau Erna Schirmer
Herrn Siegfried Weber
Herrn Erwin Wolf

86. Geburtstag
Frau Margot Siegel

87. Geburtstag
Frau Inge Köhler
Frau Charlotte Richter
Frau Hildegard Schlicke

88. Geburtstag
Frau Elfriede Prang

89. Geburtstag
Frau Marianne Lätzer
Frau Elfriede Zenker

90. Geburtstag
Frau Gertrud Görner

91. Geburtstag
Frau Elly Berger

92. Geburtstag
Frau Anneliese Sandner

96. Geburtstag
Herrn Max Rädisch

97. Geburtstag
Frau Irmgard Mehlhorn
Frau Rosa Vogel

Den 50. Hochzeitstag, 

das Fest der Goldenen

Hochzeit, feierten am 18. Juli 

Erika und Ingfried

Januschkowec.

Herzliche Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin schöne
gemeinsame Stunden.

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Frau Inge Beyer
Herrn Wolfgang Gräßler
Frau Renate Mehner

71. Geburtstag
Herrn Roland Lehmann
Frau Waldraut Reinhold
Frau Helga Unger

72. Geburtstag
Hansi Hofmann

73. Geburtstag
Frau Margarete Richter
Herrn Friedemann Reichel

74. Geburtstag
Frau Monika Krauß
Herrn Erhard Löschner

75. Geburtstag
Herrn Heinz Wunderlich

76. Geburtstag
Frau Ruth Neubert

77. Geburtstag
Frau Ilse Klemm

78. Geburtstag
Frau Ilse Endler

79. Geburtstag
Herrn Gerhard Marquardt

80. Geburtstag
Frau Hanni Richter
Frau Dorothea Uhlig

81. Geburtstag
Herrn Kurt Kreißig
Frau Anneliese Marquardt

82. Geburtstag
Frau Waltraute Gerlach

84. Geburtstag
Herrn Kurt Hähnel

87. Geburtstag
Frau Erika Bieber
Frau Herta Wagner

88. Geburtstag
Frau Marga Bieber

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat August ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 03.07.2009
Andreas und Anna-Lena Uhlmann, geb. Kunz
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 04.07.2009
Matthias und Ines Fritz, geb. Tanneberger
wohnhaft in Gornau

am 10.07.2009
Thomas und Katharina Kinne, geb. Ehrich
wohnhaft in Gornau

am 18.07.2009
Sven und Sonja Reuter, geb. Mayer
wohnhaft in Amtsberg

am 18.07.2009
Michael und Monika Jahme, geb. Heinzelmann
wohnhaft in Chemnitz

am 22.07.2009
André und Katja Rehle, geb. Morgenstern
wohnhaft in Zschopau/Eppendorf

am 01.08.2009
Kay und Sandra Damerow, geb. Drechsel
wohnhaft in Marienberg, OT Rübenau

am 01.08.2009
Marcus und Lydia Voigt, geb. Kröher
wohnhaft in Olbernhau/Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 01.08.2009
Gregor und Nancy Schwarz, geb. Fleischer
wohnhaft in Wolkenstein, OT Warmbad

am 01.08.2009
Sebastian und Heike Endig, geb. Schallschmidt
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf/Dresden

am 01.08.2009
Jens und Nicole Kummich, geb. Hösel
wohnhaft in Zöblitz

am 11.08.2009
Sven und Isabel Dahl, geb. Merboth
wohnhaft in Hamburg/Gornau, OT Dittmannsdorf

am 14.08.2009
Daniel und Susanne Heinrich, geb. Kemter
wohnhaft in Gornau

am 14.08.2009
Rico und Sophie Kröher, geb. Melzer
wohnhaft in Tübingen

am 14.08.2009
Matthäus und Anna Weiser, geb. Gerlach
wohnhaft in Zschopau, OT Krumhermersdorf/Amtsberg, OT
Weißbach

am 14.08.2009
Markus und Dana Krebs, geb. Hänel
wohnhaft in Grünhainichen

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Standesamtliche Nachrichten

In Zschopau wurden im Juli 2009 geboren:

am 14.07., Michel Krüger
Eltern: Eileen Jana Krüger und Maik Gottschalch, Zschopau

am 25.07., Kurt Timmel
Eltern: Ina und Andreas Timmel, Zschopau, OT Krumhermersdorf

am 27.07., Alex Terpe
Eltern: Olyvia und Uwe Terpe, Zschopau OT Krumhermersdorf

am 28.07., Finley Luca Idczak
Eltern: Manuela Idczak und Heiko Ahnert, Zschopau

am 28.07., Elias Markus Rehle
Eltern: Ivonne und Markus Rehle, Gornau

am 29.07., Timon Stuck
Eltern: Sandy Stuck und Felix Keller, Zschopau

am 29.07., Meily Nestler
Eltern: Janet Nestler und Rene Reichel, Zschopau

am 31.07., Vanessa Richter
Eltern: HuongThu und Mike Richter, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Sterbefälle im Monat Juli 2009

am 03.07., Günter Diecks
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

am 03.07., Lieselotte Puschmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

am 03.07., Lilia Rosenberg
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 76 Jahren

am 04.07., Christa Kopplin
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 61 Jahren

am 05.07., Kurt Maciuga
zuletzt wohnhaft in Annaberg-Buchholz
im Alter von 78 Jahren

am 07.07., Ingeborg Wagner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 76 Jahren

am 07.07., Elfriede Uhlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau, OT
Krumhermersdorf
im Alter von 87 Jahren

am 14.07., Ilse Schossig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

am 15.07., Horst Schamsula
zuletzt wohnhaft in Zschopau, OT
Krumhermersdorf
im Alter von 54 Jahren

am 19.07., Mathias Maurer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

am 21.07., Marianne Beirich
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 72 Jahren

am 23.07., Dr. Harald Gläser
zuletzt wohnhaft in Grünhainichen
im Alter von 67 Jahren

am 25.07., Herbert Butter
zuletzt wohnhaft in Marienberg
im Alter von 84 Jahren

am 29.07., Eberhard Listner
zuletzt wohnhaft in Grießbach
im Alter von 76 Jahren

am 30.07., Martin Baldauf
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren



- 11 -

C
M
Y
K

STADT KURIER 26. August 2009

A
nz

ei
ge

n

Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau

Veranstaltungstermine September 2009

montags, 19:30 Uhr, Posaunenchor, Kirche 
montags, 8:00 - 11:00 Uhr, kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der Numismatischen
Gesellschaft Zschopau, Schloss Wildeck,
Münzwerkstatt
montags, 14-tägig, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe
Volkssolidarität Zschopau, (14./28.)
montags, 14-tägig, 15:00 Uhr, Hardanger-
Handarbeitsgruppe, (07./21.)
dienstags, 17:30 - 21:00 Uhr, AG Schach, Schloss
Wildeck, Gelbe Cammer
dienstags, 14:00 Uhr, Spätaussiedlertreff, Kirchliche
Erwerbsloseninitiative (KEZ)
dienstags, 15:30-16:30 Uhr, Jugendclub High-Point,
Singestunde deutsche Hits (Kinder)
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr,
Sprechstunde für Ausländer, Rathaus Neumarkt 2,
Ratssaal 
mittwochs, 15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I des
Heimatvereins, Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr, Textilzirkel I, Schloss
Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14-tägig, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe
mit anschließendem Mittagessen, Volkssolidarität
Zschopau, Mehrgenerationenhaus, (09./23.)
mittwochs, 09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff
für Muttis und Kleinkinder, Jugendclub High Point
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Mittwochstreff des
Kreativzirkels, Kirchliche Erwerbsloseninitiative, 
mittwochs, 14-tägig, 14:00 Uhr, Kreativzirkel,
Kirchliche Erwerbsloseninitiative (KEZ) 
donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr, Klöppelnachmittag,
Schnitzerheim
donnerstags, 18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für
Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
donnerstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport
(Mädchen ab 12 Jahre), Jugendclub High Point
donnerstags, 17:30-18:30 Uhr, Frauensport (ab 16
Jahre), Jugendclub High Point
freitags, 19:00 Uhr,  Treff der Zschopauer
Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V. im
Schützenhaus
freitags, 15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids, (Kinder 4-
8 Jahre), Jugendclub High Point

01.09. 19:00 Uhr  AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

02.09. 14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Ort: Mehrgenerationenhaus

02.09. 14:00 - 16:00 Uhr  Bowling
Ort: Bowlingcenter altes MZ-Werk,
Veranstaltung der Volkssolidarität 

02.09. 15:30 - 16:00 Uhr
Schnupperstunde Kita „Pfiffikus“
Ort: Kindertagesstätte Waldkirchener Straße

02.09. 18:30 Uhr Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer

02.09. 19:30 Uhr Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

03.09. 9:30 Uhr Märchen-Vorlesen
Ort: Kindertagesstätte „Pfiffikus“, Waldk. Str. 19
Veranstaltung der Volkssolidarität, Anmeldung
unter: 22468

03.09. 19:30 Uhr Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

05.09. 10:30 Uhr 40. Männerhandballturnier
Ort: Sporthalle Berufsschulzentrum

05./06.09. 10:00 Uhr Clubmeisterschaften
Ort: Golfanlage Zschopau

06.09.  09:30 Uhr Treff der Philatelisten
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

08.09.  14:00 Uhr Lichtbildervortrag mit Herrn
List, Ort: Mehrgenerationenhaus, „Unterwegs
in der Schweiz“

09. - 12.09. Schulfest
Ort: August Bebel Schule

10.09. 15:00 Uhr Wanderung
Veranstaltung der Volkssolidarität, Anmeldung
bis 08.09.

12.09. 14:00 - 18:00 Uhr Kinderfest
Ort: Schloss Wildeck

13.09. 14:30 Uhr Tag des offenen Denkmals
Salonmusik mit den „Zschopauer
Caféhausmusikanten“
Ort: Schloss Wildeck, Gefängnishof

13.09. 17:00 Uhr Paulus Oratorium
Ort: St. Martinskiche

14.09.  15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

15.09. 19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

16.09.  15:30 - 16:00 Uhr Schnupperstunde
Kita „Pfiffikus“
Ort: Kindertagesstätte Waldkirchener Straße

16.09. Halbtagesfahrt zum Bergfest nach
Pobershau, Veranstaltung der Volkssolidarität,
nähere Info unter: 22468

16.09. 14:00 Uhr Verband der
Bewegungsgeschädigten
Ort: Mehrgenerationenhaus 

16.09. 19:30 Uhr Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

17.09. 19:30 Uhr Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

18.09. 19:30 Uhr Lichtbildvortrag über Moskau
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal

18..- 20.09. Siedlungsfest aus Anlass 80 Jahre
DKW/MZ Siedlung
Programm anschließend

19./20.09. 10:00 Uhr 2. Erzgebirgs Golf Cup/
Sparkassen Cup
Ort: Golfanlage Zschopau

22.09. 09:30 Uhr Kuchenbacken
Ort: Kindertagesstätte „Pfiffikus“, Waldk. Str. 
Veranstaltung der Volkssolidarität, Anmeldung
unter: 22468

22.09. 14:00 Uhr Blinden- und
Sehschwachenverband
Ort: Mehrgenerationenhaus 

23.09. 18:30 Uhr Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer

24.09. 15:00 Uhr Bastelstunde
Ort: Mehrgenerationenhaus

24.09. 15:00 Uhr Schwimmen
Veranstaltung der Volkssolidarität, Sonderbus
ab Gartenstraße

26.09. 10:00 Uhr Volleyball Damen I
Ort: Sporthalle Berufsschulzentrum, gg. BSV
Limbach - Oberfrohna, GSVE Delitzsch

26.09. 14:00 Uhr  Volleyball Männer I
Ort: Sporthalle Berufsschulzentrum, gg. VSV
Eintracht, Reichenbach, SV Bad Düben

26.09.  13:00 - 18:00 Uhr Herbstfest
Ort: Schloss Wildeck

28.09.   15:00 - 18:00 Uhr Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

29.09. 19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

30.09. 15:30 - 16:00 Uhr
Schnupperstunde Kita „Pfiffikus“
Ort: Kindertagesstätte Waldkirchener Straße

30.09. 19:30 Uhr  Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Änderungen vorbehalten!

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55
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Ausstellungen 

28.08. bis 13.09.09 Ausstellung  
Plakatwettbewerb zum
11. Treffen Sächsischer Schützenvereine
Galerie „Gang zu den Stuben“

noch bis 30.12.09 Modellbauausstellung
„Vom Kanu zum Atom U- Boot“
Schloss Wildeck, Gelbe Stube

noch bis 04.10.09 Ausstellung
„Schützenerinnerungen der letzten 
60 Jahre“
Schloss Wildeck, Roter Saal

Änderungen vorbehalten! Alle Termine ohne Gewähr. Es konnten nur
Termine, von denen wir Kenntnis haben, berücksichtigt werden. Alle
Interessenten - aber auch Urlauber - sind zu den Veranstaltungen herz-
lich eingeladen! Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Information im
Schloss Wildeck Zschopau, unter Tel.: 03725/287 287, Fax: 287 288
oder im Internet: http://www.zschopau-info.de

Kinderfest "Rund um den Dicken Heinrich" 
am 12.09.2009

Nun schon traditionell, 2 Wochen nach dem Schloss- und Schützenfest,
findet das Kinderfest von Kindern für Kinder statt.

Ab 14:00 Uhr gestalten die Mitarbeiter von Schloss Wildeck, dem
Jugendclubverein High Point und den Kitas "Pfiffikus" und "Spatzen-
nest" ein buntes Programm für Kinder von 2 - 10 Jahren im Schlosshof.

Neben Torwandschießen, einer Bastelstraße und Geschicklichkeits-
spielen können die Kinder eine auf  sie zugeschnittene Schlossführung
erleben. Und sie werden auch vielen Märchen- und Fantasiefiguren
begegnen.

Um 15:00 Uhr spielt das Puppentheater Louny ein Stück im "Grünen
Saal" (Eintritt 1,00 €) und während des gesamten Nachmittags gestaltet
die Gebietsverkehrswacht Mittleres Erzgebirge e. V. Marienberg einen
Verkehrsparcours. Die Kinder sollten sich von den Eltern oder Großeltern
ein kleines Taschengeld mitgeben lassen, damit Sie ins Puppentheater
oder an die Bastelstraße gehen können.

Die Gewinner des Plakatwettbewerbs, welcher zum Schloss- und
Schützenfest stattfindet, werden ebenfalls an diesen Tag prämiert.

Auch der "Gefängnishof" ist geöffnet, so dass alle kleinen Gäste und
Eltern ihren Hunger und Durst dort stillen können.

K O N T A K T C A F E

in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“, Töpferstraße
33 in 09496 Marienberg, Telefon: 03735 / 6604 - 22

Herzliche Einladung zu den Angeboten im September 2009

Donnerstag 03.09.09 14:00 Uhr  Geburtstagsfeier * 29.08.09
Samstag05.09.09 13:00 Uhr Fahrt nach Heidersdorf * 01.09.09
Montag 07.09.09 14:30 Uhr Bowling * 04.09.09
Donnerstag 10.09.09 10:00 Uhr gemeinsames Kochen * 08.09.09
Dienstag 15.09.09 14:00 Uhr Erinnerungen an den 

Herbst 89 mit dem Buch 
„Das Wunder der friedl. 
Revolution”

Mittwoch 16.09.09 14:00 Uhr Grillnachmittag * 14.09.09
Donnerstag 17.09.09 14:00 Uhr Erinnerungen an den Herbst 89
Donnerstag 24.09.09 14:00 Uhr Erinnerungen an den Herbst 89

anschließend Reinigung Kontaktcafé

Dienstag 29.09.09 14:00 Uhr Erinnerungen an den Herbst 89

•  *Anmeldung erforderlich bis (03735) 6604 221
•   Andacht: Jeden Mittwoch 15:30 Uhr

„80 Jahre DKW/MZ-Siedlung“

Zeit- bzw. Ablaufplan

Freitag, 18.09.2009
15:00 Uhr Musikalischer Nachmittag im Seniorenzentrum
18:00 Uhr Feierliche Eröffnung mit Böllerschüssen
ab 19:00 Uhr Musik vom „Band“ (DJ) im Festzelt
20:00 Uhr Lampionumzug mit musikalischer Begleitung 

und anschließender Feuershow
21:30 - 23:00 Uhr Live-Musik mit dem „Zwio Scandalli“, 

anschließend wieder Musik
vom „Band“ bis open end

Sonnabend, 19.09.2009
08:00 Uhr Weckruf
10:00 - 12:00 Uhr Kinderfest
14:00 Uhr Seifenkistenrennen (Rasmussenstraße)
15:00 Uhr Kaffeetrinken der „Siedlungsoldies“
16:30 Uhr Auftritt der Schalmeienkapelle „De Schalli's“ 

Großolbersdorf
ab 19:00 Uhr Musik vom „Band“ (DJ) im Festzelt
19:30 Uhr Auftritt der Mädchenband „What's up“
20:30 - 21:30 Uhr Live-Musik mit „De Arzgebirgsch'n Bossen“ 

Thum, anschließend wieder Musik vom „Band“ 
bis open end
Während des Abendprogramms mehrere 
Auftritte der  Prinzengarde Dittmannsdorf.

Sonntag, 20.09.2009
08:00 Uhr Weckruf
10:00 Uhr Motorrad-Darbietungen
11:00 Uhr Musikalischer Mittagsschoppen mit den 

„Witzschdorfer Blasmusikanten“
14:00 Uhr Kleine Oldtimer-Fahrt durch die Siedlung und 

das nähere Einzugsgebiet
16:00 Uhr Luftballon-Weitflug

• Festplatz befindet sich zwischen Lindenweg und Seniorenzen-
trum/Altersheim.

• Jeweils ganztägig Bewirtschaftung des Festzeltes!
• Hüpfburg für Kinder, weitere Überraschungen geplant.
• Ab 05. September 2009 (feierliche Eröffnung: 10 Uhr) Ausstellung

zur Siedlungsgeschichte (Foyer des Seniorenzentrums/Alters- u.
Pflegeheim Zschopau)!

Änderungen vorbehalten!

PAULUS - ORATORIUM
von Felix-Mendelssohn-Bartholdy

Sonntag, 13. September 2009, 17:00 Uhr 
in der Sankt Martins-Kirche Zschopau

Eintritt Vorverkauf:  6,00 EUR Schüler
8,00 EUR Erwerbslose

10,00 EUR Erwachse
Abendkasse 8,00/10,00/12,00 EUR
Vorverkaufsstelle: Ev.-Luth. Pfarramt, Tel: 03725 23695
Gefördert durch die Sparkassenstiftung Mittleres Erzgebirge.

Aus der Stadtbibliothek

Förderverein der Stadtbibliothek startet in den Herbst
Am 18. September 2009, 19:30 Uhr, laden wir alle Interessenten zu
einem spannenden Dia-Vortrag über das moderne Moskau in den
grünen Saal von Schloss Wildeck herzlich ein. Jörg Hertel aus Leipzig
erzählt mit wuchtigen aber ebenso  zarten Bildern und mit verschiedener
russischer Musik unterlegt von Moskau und wie es zu dem geworden ist,
was es heute ist: Eine Stadt schillernden Glaubens und atemloser
Spannung, in der Gleichzeitigkeit von Glück und Trauer, von
Verzweiflung und Hoffnung und der Sehnsucht nach Halt in einem
rasanten Bewegungsspiel von 12 Millionen Menschen.

Eintritt : 5.- €, Vorverkauf u. ermäßigt : 4.- €
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Fahrplanänderungen ab 10. August  -
Änderungsfahrpläne für Bus und Bahn liegen bereit

Chemnitz. Die Verkehrsunternehmen des Verkehrsverbundes
Mittelsachsen (VMS) passen ab 10. August 2009, mit Beginn des neuen
Schuljahres, auf einigen Linien die Fahrpläne von Bussen und Bahnen an. 
Alle Neuerungen können die Kunden wie gewohnt in den Änderungs-
fahrplänen für die Fahrplanregionen Chemnitz und Umland, Erzgebirge,
Freiberg, Mittweida/Döbeln sowie Zwickau und Westsachsen nachlesen. 
Die neuen Fahrpläne liegen ab 30. Juli 2009 in den Servicestellen der
Verkehrsunternehmen kostenfrei aus oder können über die Service-
nummer 01801  4000888 (3,9 ct/min aus dem Festnetz, Mobilfunk ggf.
abweichend) und über den Onlineshop auf www.vms.de bestellt werden.
Bei Zusendungen der Änderungsfahrpläne fällt lediglich eine
Versandkostenpauschale an. Die Elektronische Fahrplanauskunft unter
www.vms.de ist bereits jetzt aktualisiert. 
Der nächste „große“ Fahrplanwechsel findet am 13. Dezember 2009 statt. 

Ihr Verkehrsverbund Mittelsachsen  

auch für 
Bauelemente 
Hersteller

Besuchen Sie
unsere ständi-

ge Ausstellung!
Fenster und Türen
aus Kunststoff und Aluminium

• Alu-/Glasfassaden
• Wintergärten
• Vordachkonstruktionen
• Balkon- und

Terrassenverglasungen

• Brand- und Rauchschutztüren
• Sonnen- und Insektenschutz
jede Größe - verschiedene
Farben und Dekore

FENSTER- u. TÜRENZENTRUM
09405 Zschopau · Auenstraße 2
Tel. 03725/34851-0 · Fax 80887

Kostengünstig durch eigene Fertigung!

METALLBAU KORSCHE

www.metallbau-korsche.de

Naturmarkt in Pobershau

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“
e.V. lädt ein zum Naturmarkt zum Pobershauer
Bergfest am 19.09.2009, in der Zeit von 9:00 bis
17:00 Uhr im Park auf dem Festgelände.

Malerarbeiten
Fassaden
Fußboden
Dekorative Wandgestaltung

●
●
●
●

Waldkirchener Straße 10
09405 Zschopau

Tel.: 0 37 25 / 2 20 44
Fax: 0 37 25 / 34 24 79
Funk: 0151 / 16 56 19 53
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DRK informiert

Der DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V. bietet an folgenden
Terminen Lehrgänge für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ (8 Unterrichtsstunden) für den Erwerb der Führerschein-
klassen A, A1, B, BE, L, M und T an:
am 12.09.09, in Marienberg, DRK Bürgerzentrum, Katharinenstr. 24
am 19.09.09, in Zschopau, Kreisvolkshochschule, Johannisstr. 58
Alle Lehrgänge finden in der Zeit von 08:00 - 15:00 Uhr statt.

Der nächste Erste-Hilfe-Grundlehrgang (16 Unterrichtsstunden) findet
am 08.09. und 09.09.2009, von 08:00 - 15:00 Uhr im DRK Bürger-
zentrum, Katharinenstr. 24, in 09496 Marienberg statt.
Dieser Lehrgang ist gültig für den LKW Führerschein und Ersthelfer in
Betrieben.

Am 01.09.2009, von 08:00 - 15:00 Uhr  wird ein Erste-Hilfe-Training
(Auffrischungslehrgang für Ersthelfer in Betrieben) beim DRK Kreisver-
band in Marienberg durchgeführt.
Anmeldungen sind beim DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
unter der Tel.-Nr. 03735/91390 od. 913944 möglich.

DRK bietet Erste Hilfe Kurs am Kind an

Der DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V., bietet am Sonnabend,
dem 05.09.09, von 08:00 - 12:00 Uhr im DRK-Bürgerzentrum,
Katharinenstr. 24, in Marienberg den nächsten Erste Hilfe Kurs am Kind
an. Das Erlernen von Erste Hilfe Maßnahmen bei Wunden,
Knochenbrüchen, Atemnot, Vergiftungen, Bewusstlosigkeit bei Kindern
sind einige Themen des Kurses. Muttis, Vatis und auch Großeltern sind
zu diesem Erste Hilfe Kurs recht herzlich eingeladen. 
Anmeldungen sind beim DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
unter der Tel.-Nr. 03735 / 91390 od. 913944 möglich.

Tolles Geschenk für DRK-Blutspender

In diesem Sommer überrascht der
DRK-Blutspendedienst seine Blut-
spender/innen mit einem ganz
besonderen Präsent. Wer in dieser
für die Blutversorgung besonders
kritischen Zeit mit einer Blutspende
hilft, erhält ein Strandtuch mit dem
Aufdruck eines bekannten
Würfelspieles sowie große

Spielsteine und einem Würfel. Ob am Strand, im Garten oder auch zu
Hause, das Tuch ist allseits einsetzbar und garantiert einen besonderen
Spielspaß für die ganze Familie. Dieses Präsent gibt es ausschließlich
beim DRK-Blutspendedienst. Es ist auch ein tolles Geschenk für die
Kinder oder Enkel der Blutspender.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen und holen Sie sich Ihr
Geschenk bei der nächsten Blutspendeaktion 

am 08.09.09 in der Zeit von 14:30 bis 18:30 Uhr, 
im Berufl. Schulzentrum Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1.

Wir danken Ihnen im Namen unserer Patienten 
ganz herzlich für Ihre Blutspende.  

Sie suchen eine neue Wohnung?
Wir helfen Ihnen gern! 

Sie suchen eine neue Wohnung?
Wir helfen Ihnen gern! 

3. Wohngeschoss
✓ 4-Raum-Wohnung 
✓ 94 m2

✓ GM 470,00 € zzgl. BK

✓ ab Dezember 2009 bezugsfertig

4. Wohngeschoss
✓ 4-Raum-Wohnung
✓ 98 m2

✓ Grundmiete 490,00 € zzgl. BK

✓ ab November 2009 bezugsfertig

Aktuelles Wohnungsangebot im Zschopauer
August-Bebel-Wohngebiet - 3. Wohngeschoss
✓ Straubeweg 2

✓ 4-Raum-Wohnung mit Balkon

✓ 70 m2

✓ bezugsfertig, vorgerichtet, Bad gefliest
✓ Grundmiete 294,00 € zzgl. Betriebskosten
✓ sehr schöne Sicht, sonnige Lage
✓ freie Stellplätze in unmittelbarer Umgebung

Aktuelle Wohnungsangebote in Zschopau
Spinnereistraße 211

✓ ruhige Wohnlage
✓ Nähe zur Innenstadt
✓ Pkw-Stellplatz am Haus 

Aktuelles Wohnungsangebot in Zschopau
Launer Ring 08 - 1. oder 2. Wohngeschoss

✓ 2-Raum-Wohnung 
mit Balkon

✓ 52 m2

✓ bezugsfertig, 
vorgerichtet, 
Bad gefliest

✓ rollstuhlgerecht
✓ Grundmiete 260,00 € zzgl. Betriebskosten
✓ ruhige Wohnlage , Stadtbushaltestelle

und freie Parkplätze in unmittelbarer Nähe

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz
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Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837
www.wukom.de

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

seit 1879

Jacqueline Minkos
Gas- und Wasserinstallateurmeisterin

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Heizungsanlagen

• Havariedienst
Am Gräbel 2
09405 Zschopau
Tel. 03725/ 2 20 65
Funk: 0172/3678732

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig

Anzeigen, Werbebeilagen 
und sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 
info@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG

03725/77622
0171/8039780☎

Scharfenstein
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Waldkirchener Str. 2 · 09405 Gornau · Telefon: 03725/2 36 36

Automobile

Splash AUTOMATIC

bei uns mit Tageszulassung!

Sensationspreis nur 11.800,- €

(Listenpreis 16.580,- €)

Neckarsulmer Ring 15 · 09405 Zschopau
Tel. 03725/396677 · Funk 0152 22547073

mittwochs Farbtag - 20 % Rabatt
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Moderne 2-Raum-Wohnung, Zschopau, 
Bertolt-Brecht-Straße 8

ca. 45,5 m2, 1. Wohngeschoss, sanierter Neubau, Küche und
Bad mit Fenster, Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue
Wohnungsinnentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken
Raufaser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl, Stellplatz
in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Keller und Bodenkammer
198,00 € zzgl. Nebenkosten

Moderne großzügige 4-Raum-Wohnung mit großem 
Balkon, Rosa-Luxsemburg-Straße 8,

ca. 67,30 m2; 2. Etage, teilsanierter Neubau, Ausstattung: Küche
und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Decken Raufa-
ser weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl, Keller,
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr
270,00 € zzgl. NebenkostenGrundriss

Moderne 2-Raum-Wohnung
Zschopau, Bertolt-Brecht-
Straße 8

Wohnen im Schellhaus
Zschopau, renov. Altbau mit
Park u. Spielplatz, Ein-
Raum-, 3-Raum-Whg., 40
m2/73 m2/80 m2 – auch für
Selbstrenovierer 
DOMIZIL Immobilien
Zschopau Tel. 03725/23370

SUCHE EINFAMILIEN-
HAUS IN AMTSBERG,
ZSCHOPAU ODER IN

DER NÄHEREN 
UMGEBUNG.

ANGEBOTE UNTER:
0178/3433382 
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Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 18 
09405 Zschopau

Telefon/Fax (0 37 25) 2 20 62 
Funk (0172) 8 72 31 41

E-Mail: UMerten@t-online.de

ELEKTRO-MERTEN
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION

Fachbetrieb der Elektroinnung

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im  September 

Samstag – Sonntag 05.09.–06.09.2009
Sommerschau der Kleintierzüchter

Sa. 09.00-17.00 Uhr
So. 10.00-13.00 Uhr
Samstag 05.09. 09.00-17.00 Uhr
Auf dem Neumarkt. Naturmarkt & Färberstraßenfest

Verkauf von Naturprodukten 
aus eigener Herstellung
11.00–14.00 Uhr
Erzgebirgisches von Liedermacher 
Kendy Kretzmar 
14.00–16.00 Uhr

Auf dem Neumarkt Blasmusik mit den 
„Schwarzbacher Musikanten“ 

Färberstraße ab 13.00 Uhr
Färberstraßenfest
Kulturelles Programm

Samstag, 12.09.09 14.00–18.00 Uhr 
Welt-Alzheimertag, 
Benefizveranstaltung
„Alles singt für Menschen mit Demenz“

Samstag, 26.09.09 09.00–12.00 Uhr
Frühstückstreffen für Frauen

Montag-Dienstag 9.00–18.00 Uhr
Lederwarenverkauf

28.–29.09. 19.00 Uhr
Samstag, 03.10.09 Konzert mit Brass & Dance

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Räume für´s Leben - Wohnen in unserer Genossenschaft
Suchen Sie in Ruhe unter www.wg-zschopau.de Ihre neue Wohnung aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann prüfen Sie uns! Besuchen Sie uns in unserer
Geschäftsstelle unter o.g. Adresse oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Unser Leistungsangebot:
• Vermietung von Wohnungen • Verwaltung von Wohneigentumsanlagen • Vermietung von Gästewohnungen
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Jungen Leuten wird auf Wunsch die Wohnung mit einem 
Waschvollautomaten ausgestattet!

B.-Brecht-Str. 14 mit Balkon

3-Raumwohnung - 4. WG rechts - ca. 58 m2, 
KM 296 € + NK, bezugsfertig, vorgerichtet, Bad gefliest;
Stellplätze in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Woh-
nen im kinderfreundlichen Wohngebiet mit mehreren
Spielplätzen; Einkaufsmöglichkeiten und Dienstlei-
stungen in der Nähe

Gut und sicher wohnen

Es lohnt sich, aus unserem Angebot auszuwählen

2-Raum-Whg. mit Bodenverschlag Auenstr. 1    2. WG links - ca. 43 m2 Miete 229 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenkammer Auenstr. 26   1. WG rechts - ca. 47 m2 Miete 218 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenabstellfläche B.-Brecht-Str. 26 4. WG links - ca. 48 m2 Miete 252 € + NK
2-Raum-Whg. mit Bodenverschlag, Am Gräbel 12 2. WG rechts  - ca. 53 m2 Miete 268 € + NK

Mieterschuppen, Mietergarten
2-Raum-Whg. mit Balkon Zschockeweg 1 6. WG rechts - ca. 50 m2 Miete 168 € + NK
3-Raum-Whg. mit Balkon Stadtblick 12     2. WG rechts - ca. 57 m2 Miete 279 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Auenstr. 19   3. WG rechts - ca. 57 m2 Miete 298 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenabstellfläche H.-Heine-Str. 8 4. WG rechts - ca. 57 m2 Miete 303 € + NK
3-Raum-Whg. mit Balkon Launer Ring 34 5. WG links - ca. 57 m2 Miete 233 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Cl.-Zetkin-Str. 8 in Gornau 1. WG links - ca. 57 m2 Miete 297 € + NK
4-Raum-Whg. mit Balkon R.-Luxemburg-Str. 12  5. WG rechts - ca. 68 m2 Miete 272 € + NK

Superangebot – Wohnungsausstattung mit befristet kostenlosem Internet- und Telefonanschluss für Mieter, 
die entspannt surfen, mailen oder chatten wollen

3-Raum-Whg. mit Balkon Hannawaldweg 10 3. WG rechts - ca. 68 m2 Miete 304 € + NK

Sie suchen eine neue Wohnung? 
Bezahlbar und in ruhiger Lage soll sie sein?
Einkaufseinrichtungen in der Nähe setzen Sie voraus?
Ein grünes Umfeld und nette Hausbewohner, 
die wünschen Sie sich? Das sind Ihre Vorstellungen?

Neue An- und Aussichten
im Wohngebiet 
August-Bebel 

In dieser Wohnanlage könnten Sie
eine 1-RW bzw. 2-RW beziehen.

Zschockeweg 1
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Telefon: 03725/34 20 26

Telefon: 03725/34 20 26
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15. Schloss- und Schützenfest 

Gunter Kretschmar • 09405 Zschopau • Lange Str. 34 • Tel./Fax 0 37 25/2 30 42

Viele Geschenkideen!

Schleifarbeiten für Haushalt & Beruf

Schloss- und Schützenfest 2009
Viel wurde schon darüber berichtet und nun ist es bald soweit: Vom 28. -
30.08.2009 findet das 15. Schloss- und Schützenfest statt. Höhepunkt
wird das 11. Treffen Sächsischer Schützenvereine sein, welches am
29.08.2009 begangen wird.

Deshalb findet auch der Festumzug in diesem Jahr am Samstag
14:00 Uhr statt.
Der Zug läuft ab Bahnhofstraße - Gartenstraße - Rudolf-Breitscheid-
Straße - Waldkirchener Straße - Gabelsbergerstraße - Brühl -
Schillerplatz - Lange Straße. Die Vereine werden vor der MAN-Schule
vorgestellt. Orte, an denen im Festumzug Salut geschossen wird, sind
gekennzeichnet. Bitte achten Sie darauf.

Auf dem Altmarkt findet dann der Schützenappell statt. Man kann aber
auch direkt nach dem Umzug über den Neumarkt zum Festgelände
gelangen.

Lassen Sie sich das bunte Bühnenprogramm nicht entgehen. Einige
Kulturgruppen, die sich in den letzten Jahren zu Publikumslieblingen
entwickelt haben, sind zu unserem großen Fest dabei. U.a. treten auf:
Pfefferminz, die Rappottensteiner Tanzgruppe, die Schallis aus
Großolbersdorf, die BIG-MEK-Band, die Witzschdorfer Blaskapelle, das
Saxon Swing Orchester und viele, viele mehr. Auch das Feuerwerk am
Samstag, 22:30 Uhr sollten Sie keinesfalls verpassen.

Eine große Auswahl an Kanonen kann man am "Hotel Schlossblick"
hautnah erleben.

Für unsere kleinen Besucher findet am Freitag der Fackel- und
Lampionumzug statt, es steht ein Karussell, es gibt eine Bastelstraße
und am Sonntag können sich die Kinder schminken lassen und auf der
Hüpfburg spielen.

Während Sie bereits am Freitag bei einem außergewöhnlichen Schloss-
rundgang um 20:30 Uhr alles von der Wünschelrute bis zum Schlafdorn
erfahren, können Sie sich am Sonntag auf eine kommentierte
Stadtrundfahrt mit dem Erzgebirgsexpress begeben.

Natürlich sind auch täglich bis 18:00 Uhr die Museen und Ausstellungen
im Schloss Wildeck zu besichtigen. Pünktlich zum Fest lädt auch der
Dicke Heinrich wieder zum Begehen ein.

Beachten Sie bitte, dass es vor allem am Samstag zu erheblichen
Verkehrseinschränkungen und Parkplatzmangel kommen kann. Es ist
möglich, die Parkplätze im August-Bebel-Wohngebiet, am BSZ und am
ehemaligen MZ-Werk zu nutzen. Von dort kann man dann mit dem
Stadtbus, der an diesem Tag in kürzeren Abständen fährt, zum
Festgelände gelangen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß.

VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Schloss- und Schützenfest 2009 mit dem 11. Treffen Sächsischer
Schützenverein

Freitag, 28.08.2009

15.00 Uhr       Setzen der historischen Vogelstangen Lindenhof am 
Schloss 

18.00 Uhr Eröffnung des Festes durch den OB, Festzelt
Klaus Baumann, einem Vertreter des 
SSB und dem Vors. des 
Schützenvereines  ZP, Dr. Meyer 

18.00 Uhr Konzert mit dem 1. Jugendblasorchester Festzelt
Chemnitz

19.00 Uhr Empfang des Oberbürgermeisters mit Grüner Saal 
Programm durch die Kreismusikschule 
Erzgebirge, Auszeichnung verdienstvoller 
Bürger

20.00 Uhr Auswertung des Plakatwettbewerbes Schloss 
Wildeck

20.00 Uhr Programm mit der Schalmeienkapelle Festzelt
Großolbersdorf, Einlagen durch die 
Rappottensteiner Tanzgruppe

20.30 Uhr Band Beruska aus Louny Bühne

20.30 Uhr Fackel- und Lampionumzug Treff Altmarkt

20.30 Uhr Von der Wünschelrute bis zum Schlafdorn
Eine Führung durch den Schlossgarten

Samstag, 29.08.2009

08.00 Uhr Anmeldung der Schützenvereine Rathaus

10.00 Uhr Beginn des Festbetriebes Festgelände

10.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

11.00 Uhr Witzschdorfer Blasmusikanten Festzelt

13.30 Uhr Stellen zum Festumzug

14.00 Uhr Festumzug der Schützenvereine u.a. 
Vereine anlässlich des 11.Treffens 
Sächsischer Schützenvereine im Rahmen 
des 15. Schloss- und Schützenfestes, 
Moderation an der MAN-Schule

15.00 Uhr Schützenappell Altmarkt

16.00 Uhr Konzert mit der BIG MEK Band Bühne 

16.00 Uhr Historisches Vogelschießen und KK - Lindenhof am
Schießen Schloss 

16.00 Uhr Blaskapelle Flöha Festzelt

16.15 Uhr 1. Kanonensalut Hotel 
Schlossblick

16.30 Uhr Traditionelle Kanonen hautnah erleben Hotel 
Schlossblick 

18.00 Uhr Band “Hasty Friday” Bühne 

18.30 Uhr Cityballett Festzelt

19.00 Uhr 2. Kanonensalut Lindenhof am 
Schloss 

19.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

20.00 Uhr Band “Pfefferminz” Bühne 

20.30 Uhr Ehrung des Adlerschützenkönigs des Festzelt
11. TSSV                  

20.30 Uhr  Band “Ludwig & Joe” Festzelt

22.30 Uhr Feuerwerk

Sonntag, 30.08.2009 

11.00 Uhr Beginn des Festbetriebes Festgelände

11.00 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

11.30 Uhr Blasorchester Olbernhau Festzelt 

13.00 Uhr Historisches Vogelschießen und Lindenhof
KK - Schießen

13.00 Uhr Amadeus Pop Orchester Bühne

13.-18 Uhr Stadtrundfahrten mit dem 
Erzgebirgsexpress ab dem Altmarkt 

ab 13.00 Uhr Kinderbelustigung von der Hüpfburg 
bis zum Kinderschminken
am Altmarkt

14.00 Uhr Bergsänger Geyer Festzelt

14.30 Uhr Saxon Swing Society Bühne 

15.30 Uhr Rappottensteiner Tanzgruppe Festzelt

16.30 Uhr Mädchenband „August-Bebel-Schule“ Festzelt

16.30 Uhr       Stockhausen Kinderprogramm Bühne 

18.15 Uhr Ehrung des Schützenkönigs und des Festzelt
Schützenmeisters

18.30 Uhr Band “Chamäleon” Festzelt

18.30 Uhr Band “Harvest” Bühne

Ab Freitag 16.00 Uhr ist die Begehung des Dicken Heinrich
wieder möglich.

Während der gesamten Zeit erwartet die Gäste ein buntes
Markttreiben, Kinderbelustigung, Sonderausstellungen im

Schloss sowie kulinarische Köstlichkeiten.

Änderungen vorbehalten!

VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG
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15. Schloss- und Schützenfest vom 28. – 30. August 2009

Schmiedearbeiten aller Art

Inhaber: Andreas Bauer
Wiesenstraße 5

09405 ZSCHOPAU
Telefon: 0 37 25 / 2 26 31

INNUNGSFACHBETRIEB DES GLASER- UND TISCHLERHANDWERKES

Joachim Karnbach, 

August-Bebel-Str. 19, 09405 Zschopau, 

Telefon: 03725 / 22494,  Fax: 03725 / 342984 

Glas • Fenster • Ausbau 
Türen • Tore

Bau•Glaserei & Tischlerei

Schlüsseldienst
Schweißarbeiten

Edelstahlverarbeitung
Tore - Zäune - Ziergitter

Reparaturen - Restaurierung

Chemnitzer Gasse 3
09405 Zschopau

Tel./Fax 03725/22432

auswald

HLS-Planungsbüro Gunter Lorenz
Beratung – Planung – Bauüberwachung

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Lorenz
09405 Zschopau, Illmhöhe 31
Telefon/Fax: 03725/6777
E-Mail: gunter.lorenz@gmx.de

Waldkirchener Str. 24 
09434 Krumhermersdorf

E-Mail: Abhaugke@aol.com
www.haugke-architekten.de

Tel.: 0 37 25 - 2 26 96
Fax: 0 37 25 - 2 36 26

SACHVERSTÄNDIGER FÜR BAUSCHÄDEN UND BAUFEHLER – TÜV-ZERTIFIKAT

Albin König - seit 1886

TEXTIL-, KURZ- & MODEWAREN

Inhaberin: Christine Kaiser

Körnerstraße 1  -  09405 Zschopau

Telefon (03725) 2 27 32

Die abgebildeten Fotos sind Erinnerungen an zurückliegende Schloss-
und Schützenfeste in Zschopau

VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung 

+ Zubehör

Gabelsbergerstr. 12

Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 34 05 70

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

elektro-anlagen-müller
Inhaber: Robert Müller

klassische Elektroinstallation
Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau
Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
Wartung und Instandhaltung elektrischer Anlagen
E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
Errichtung, Wartung, Reparatur von Straßenbeleuchtung

▲
▲

▲
▲

▲
▲

Gabelsbergerstraße 8a
09405 Zschopau

Funk: 0172/3748815

Tel. 0 37 25/4 59 76 63 · Fax: 0 37 25/4 59 76 64 · E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

09405 ZSCHOPAU

NEUMARKT 4

TEL. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN
ZSCHOPENTHAL 23c

TEL: (03725) 84038
FAX (03725) 340439

Zum Schloss- und 
Schützenfest 
haben wir unsere 
Marktstube 
für Sie geöffnet.

15. Schloss- und Schützenfest Klempner- und Installateurmeister

• Gas- und Wasserinstallation
• Heizungstechnik 
• Klempnerei • Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Holz- und Pelletheizung

Klaus Uhlig

Siedlungsstraße 3 · Krumhermersdorf 
Telefon (0 37 25) 2 22 36 · Fax 2 22 37 · BADAUSSTELLUNG 

Die abgebildeten Fotos sind
Erinnerungen an zurückliegende
Schloss- und Schützenfeste in
Zschopau

Wir 
wünschen 
Ihnen viel
Spass!

VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG

SUCHE EINFAMILIEN-
HAUS IN AMTSBERG,

ZSCHOPAU ODER IN DER
NÄHEREN UMGEBUNG.

ANGEBOTE UNTER:
0178/3433382 


